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Stellungnahme 

des Fachbe i rat es zur  f achlichen Weiterentwicklung 

sozialräumlichen Arbeitens in der Berliner Jugendhilfe 

vom 07.09.2011 

zur Ablehnung der Ergebnisse des Projekts  

„Personalausstattung eines sozialräumlich organisierten Berliner Jugendamtes“ 

durch den Rat der Bürgermeister 

Der Fachbeirat äußert sein Unverständnis über die einstimmige Ablehnung der Ergebnisse des 

Projekts „Personalausstattung eines sozialräumlich organisierten Berliner Jugendamtes“ durch 

den Rat der Bürgermeister, zumal er der Einrichtung des Projekts 2007 zugestimmt hat und an 

dessen Durchführung von Beginn an beteiligt war. An die Umsetzung der Ergebnisse hatte 

auch der Fachbeirat die Erwartungen1) geknüpft, dass durch Standards für die Organisation der 

Jugendämter (Musterjugendamt) die sozialräumlich orientierte Arbeit unterstützt wird. Mit der 

Einführung eines aufgabenbezogenen Personalbemessungsmodells sollten endlich Standards für 

die Personalausstattung der Jugendämter eingeführt werden. 

Der Fachbeirat stellt fest, dass die im Projekt erzielten Ergebnisse eine wichtige Voraussetzung 

dafür sind, die Berliner Kinder- und Jugendhilfe entsprechend dem Fachkonzept Sozialraum-

orientierung weiterzuentwickeln. Insofern empfiehlt er den Entscheidungsträgern auf den 

verschiedenen Ebenen - insbesondere in Senat und Abgeordnetenhaus - sich durch den 

Beschluss des Rats der Bürgermeister nicht irritieren zu lassen, sondern Möglichkeiten zur 

Umsetzung der Ergebnisse zu schaffen. 


